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Nachrichten aus dem Rathaus

Nachrichten in aller Kürze
• Am 22.02 wurde im Auftrag des Straßenbauamtes Ostthü-

ringen die Saalebrücke im Rahmen eines Sandstrahlverfah-
rens gereinigt und damit auch die unansehnlichen Schmie-
rereien beseitigt,

• am Bikepark wurde ein Baumstamm als Fahrradständer
eingerichtet

• der Bauhof hat in den vergangenen Wochen umfangreiche
Baumpflegearbeiten und Baumfällungen zur Verkehrssiche-
rung durchgeführt

Erinnerung zur Einladung
3. Kahlaer Unternehmertreffen

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,

hiermit möchten wir noch einmal an unser Unternehmertreffen
am 06. April 2017 um 19.00 Uhr

im großen Rathaussaal in Kahla erinnern. Wenn Sie sich noch
nicht angemeldet haben und noch gern an unserem Unterneh-
mertreffen teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im Sekre-
tariat per Telefon unter 036424/77100 oder per Email an stadt@
kahla.de. Wir schicken Ihnen dann umgehend das entsprechen-
de Anmeldeformular zu.

Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Anträge für den Griesson- Fonds 2017
können noch gestellt werden!
Anträge auf Bezuschussung der Kinder-, Jugend- und Senioren-
arbeit sind entsprechend der Förderrichtlinie, vor Maßnahmebe-
ginn beim Sozial- und Kulturausschuss der Stadt Kahla bis zum
15. März 2017 (Eingang Stadtverwaltung), zu stellen.
Anträge können von Vereinen, Organisationen und anderen ju-
ristischen Personen gestellt werden, die für Kinder, Jugendliche
und Senioren der Stadt Kahla Freizeitaktivitäten organisieren
und deren Sitz in Kahla ist.

Die Anträge müssen eine detaillierte Aufstellung der Gesamtaus-
gaben der Maßnahme beinhalten. Mit dem Antrag ist ein Finan-
zierungsplan für eine Anteilsförderung (max. 70 %) einzureichen.
Die Vordrucke für die Antragstellung sind in der Stadtverwaltung,
bei Frau Schweiger, Zimmer 3 oder unter www.kahla.de (siehe
Verwaltung, Formulare), erhältlich.

10.Thüringer Schülerfreiwilligentag

Angebot für Vereine

Unter dem Motto: „Thüringer Schülerinnen und Schüler engagie-
ren sich“ findet in diesem Jahr am 15. Juni 2017 der 10. Thürin-
ger Schülerfreiwilligentag statt.

Das Bedürfnis zum freiwilligen En-
gagement ist jungen Menschen
nicht angeboren. Sie sollten positi-
ve Erfahrungen damit machen und
es kennen lernen. In der Regel
machen sie Erfahrungen im Eh-
renamt durch Vorbilder in der Fa-
milie, durch Freunde oder in ihrem
weiteren sozialen Umfeld, wie z. B.
im Verein, in Organisationen oder in Interessengruppen. Schü-
lerinnen und Schülern ab dem 13. Lebensjahr, wird die Gele-
genheit gegeben, selbst zu erfahren, wie viel Freude freiwilliges
Engagement machen kann und inwiefern es das eigene Leben
bereichert.

Der Schülerfreiwilligentag kann einen Beitrag zu Folgendem leis-
ten:
- das Ehrenamt in seiner Vielfalt an Möglichkeiten kennen zu

lernen;
- soziale und praktische Fähigkeiten auszuprobieren;
- Verantwortung zu übernehmen und Verbindlichkeiten einzu-
halten, kann man im Ehrenamt erlernen;

- gewinnen oder prüfen von Ideen für die berufliche Entwick-
lung;

- öffentliche Anerkennung erhalten;
- Spaß bei gemeinsamen Aufgaben mit anderen zu haben.

Welche Vereine möchten an dieser Aktion teilnehmen? Ver-
eine und Einrichtungen die sich bereits letztes Jahr zur Ver-
fügung gestellt haben, werden gesondert informiert.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Schweiger unter Telefon
036424- 77141 oder per E- Mail: soziales@kahla.de zur Verfü-
gung.

Claudia Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Deutsches Nationaltheater
und StaatskapelleWeimar GmbH

War Ihnen der Weg ins Deutsche National-
theater Weimar bisher zu umständlich oder
zu weit? Hatten Sie Probleme mit der Hin-
und Rückfahrt?

THEATER IM PAKET

Theaterkarte und Bustransfer nach Weimar
und zurück

Und das Ganze für nur 22,70 EURO
*Preis incl. Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar

Ihr persönlicher Ansprechpartner in Ihrer Nähe steht Ihnen für
Informationen und Bestellungen zur Verfügung:

Stadtverwaltung Kahla, Frau Schwelger
Markt 10, 07768 Kahla,Telefon: 036424-77141

In Absprache mit Ihrem Ansprechpartner haben wir folgende
Theaterfahrten ausgewählt, für die Sie sich ab sofort Karten re-
servieren lassen können:

Samstag, 11. März 2017, 19.30 Uhr, großes Haus
Lulu
Oper in drei Akten nach den Tragödien »Erdgeist« und
»Die Büchse der Pandora« von Frank Wedekind



Kahla - 3 - Nr. 4/2017

Öffnungszeiten Ämter und Behörden

Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104
E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Di - Do 11.00 - 16.00 Uhr

Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 0152-219 721 29
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de

Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03

Samstag, 8. April 2017, 19.30 Uhr, großes Haus
Fidelio
Oper in zwei Aufzügen von Ludwig van Beethoven

Sonntag, 30. April 2017, 18.00 Uhr, großes Haus
DIE ITALIENERIN IN ALGIER
Komische Oper von Gioachino Rossini

Sonntag, 28. Mai 2017, 16.00 Uhr, großes Haus
Otello
Drama in vier Akten • Libretto von Arrigo Boito nach William
Shakespeares

Ende
der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

zentrale Notdienstnummer 0180 5908077
(0,12 EUR pro Minute)

oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.
Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1
11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon Gebührenfrei
08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872

Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

08 00/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 03 66 01/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 0 36 41/40 40
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- Stadtroda:
Englisch-Fortgeschrittene:montags, 17:00 und 18:30
Uhr sowie dienstags, 17:30 Uhr; Auffrischung: donnerstags,
17:30 Uhr;
Wirbelsäulengymnastik: donnerstags, 20:00 Uhr

- Hermsdorf:
Wie neugeboren durch Fasten (Infoveranstaltung): 8.
März, 18:00 Uhr;
Fasten für Gesunde (Fastenwoche): 10. bis 17. März;
Französisch: Für die Reise (ohne Vorkenntnisse): mitt-
wochs, 17:00 Uhr; Mittelstufe: dienstags, 17:15 Uhr;
Italienisch:montags, Anfänger: 19:20 Uhr; geringe Vor-
kenntnisse: 16:15 Uhr und 17:45 Uhr;
Geplant: Glutenfreies Brot backen, montags (ein Abend);
Fotobuch; Finanzbuchführung mit Lexware

Weitere Informationen: Tel. 036601 82609 und 938271 sowie
036691 60972 (Gesundheit).
Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für Yoga, Wassergym-
nastik, Pilates, TaiChi/Qigong, Englisch, Deutsch und Portugie-
sisch.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottesdiensten und
Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte

Freitag 03. März
19:00 Uhr Weltgebetstag
Sonntag 05. März
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Samstag 11. März - Rathaussaal!
19:00 Uhr Benefiz-Klavierabend
Sonntag 12. März
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag 19. März
08:45 Uhr Löbschütz: Gottesdienst
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
17:00 Uhr Kahla: Familienkonzert

Weltgebetstag 2017
Der Weltgebetstag am Freitag, 03.03. (19:00 Uhr, Gemeinde-
haus) unter dem Motto „Was ist denn fair?“ wurde vorbereitet
von christlichen Frauen aus allen Regionen des Inselstaates Phi-
lippinen.
Auf unserer Erde ist der Wohlstand sehr ungleich verteilt. Die
Frage nach globaler Gerechtigkeit ist für viele Menschen gleich-
zeitig Frage nach Überlebensmöglichkeiten. Ins Zentrum ihrer
Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Wein-
berg (Mt 20, 1-16) gestellt. Ungerechten nationalen und globalen
Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
Wie Frauen in aller Welt wollen auch wir in Kahla diesen Tag ge-
stalten und gemeinsam essen, trinken, singen und beten. Frauen
aus unserer Gemeinde laden dazu alle ein!

Gesprächskreis für Frauen:
Montag, 06.03. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus mit Karin Gei-
senhainer: „Anstößig leben?!“ (Teil 1)

Gemeindenachmittag
am Dienstag, dem 07.03. um 14:30 Uhr mit Pfr. Schubert (Fahr-
dienst um 14:15 Uhr von der Diakonie Sozialstation, R.-Denner-
Str. 1a.)

Benefiz-Klavierabend
Samstag, 11. März um 19 Uhr im Rathaussaal Kahla
Klaus Cutik (Dreieich) spielt Werke von Bach, Beethoven, Schu-
mann und Chopin
(Eintritt 10 € für den Bau der Johann-Walter-Orgel)
Klaus Cutik leitet den Fachbereich „Tasteninstrumente“ an der
Musikschule Dreieich. Aus seiner Klavierklasse sind häufig
Preisträger bei „Jugend musiziert“ hervorgegangen. Seit Jahren
konzertiert er bei internationalen Musikfestivals. Er wirkte bei

(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Schulnachrichten

Berufe erleben,
und Nichts dem Zufall überlassen

Der März bietet Jugendlichen gute Gelegenheiten zur
Berufsorientierung

Am 11. März findet von 10 bis 16 Uhr im Jenaer Volkshaus
der Berufsinfomarkt statt. 70 Aussteller informieren die Besu-
cher über mehr als 150 Ausbildungsberufe und zahlreiche Stu-
diengänge in Jena, im Saale-Holzlandkreis und den angrenzen-
den Regionen. Als Gesprächspartner stehen Azubis, Ausbilder,
Handwerksmeister, Personalverantwortliche und Berufsberater
bereit.
Nachdem sich die Besucher zum Berufsinfomarkt über die Anfor-
derungen und Inhalte der verschiedenen Berufe informiert haben,
können sie sich ihren Wunschberuf in der Praxis ansehen. Die
Arbeitsagentur hat wieder den Tag der Berufe organisiert, der
am 15. März 2017 stattfindet. 92 Unternehmen aus Jena, dem
Saale-Holzland-Kreis und dem Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
öffnen ihre Türen und gewähren interessierten Jugendlichen Ein-
blicke in den Arbeitsalltag. So kann jeder für sich entscheiden, ob
die theoretischen Berufsinhalte, Praxis und Arbeitsbedingungen
passen. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Online-
Anmeldung findet man unter www.tagderberufe.de. Eine vorheri-
ge Platzbuchung ist erforderlich, denn die Teilnehmerkapazität in
den Unternehmen ist begrenzt.
Bereits am 18. März 2017 bietet sich eine weitere Gelegenheit
mit Arbeitgebern aus dem Saale-Holzland-Kreis ins Gespräch
zu kommen. Zur Messe „ARBEITen im Saale-Holzland-Kreis“
bieten regionale Unternehmen freie Arbeits- und Ausbildungs-
stellen an und informieren über Karrierechancen. Die Messe fin-
det von 9-12 Uhr im Stadthaus in Hermsdorf statt.

Volkshochschule

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Beginn des Frühjahrssemesters

Unser vollständiges Frühjahrssemester-Programm finden Sie
im Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises vom 25. Februar sowie
auf www.volkshochschule-shk.de.

Auswahl an Kursen:
- Kahla:

Englisch: geringe Vorkenntnisse: donnerstags, 17:00 Uhr;
Auffrischung: mittwochs, 19:15 Uhr; Mittelstufe: dienstags,
18:00 Uhr; mittwochs, 17:45 Uhr und ab 7. März, dienstags,
19:00 Uhr;
Herz-Kreislauf-Training:montags, 18:30 Uhr;
Wirbelsäulengymnastik: dienstags, 18:00 Uhr
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Donnerstag, 16.03.
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Hermsdorf

Aus der Geschichte Kahlas

SportpolitischeWendepunkte
in den Jahren 1906/07
Vor rund 110 Jahren fanden in Kahla Ereignisse statt, die für un-
sere lokale Turn- und Sportgeschichte von besonderer Bedeu-
tung sind.
Zunächst wurde letztmalig ein Turnfest des Mittelthüringer Gau-
es B innerhalb der Deutschen Turnerschaft (DT) nach Kahla
vergeben. Es fand vom 21. - 23. Juli 1906 statt. Im Unterschied
zum Gauturnfest von 1893 schnitt diesmal auch unser Turnver-
ein 1860 (TV) recht erfolgreich ab. Voraussetzung dafür war die
mit der neuen Schule 1901 errichtete Turnhalle, die der Lehrer
Karl Burkhardt nach dem blamablen Abschneiden von 1893 so
vehement gefordert hatte. Stärker als bei früheren ähnlichen Er-
eignissen wurde 1906 auch der Markt in den Ablauf des Festes
einbezogen. Die vom Kahlaer TV organisierte Großveranstaltung
mit über 1000 Turnern konnte jedoch die im Verein schwelende
Krise nicht abwenden.

Turner auf dem Mark, undatiert

Richard Denner veröffentlichte im „Kahlaer Tageblatt“ vom 22.
Juli 1906 einen Willkommensgruß an die Turner, bestehend aus
einem Gedicht und einem Artikel. Während er das Gedicht mit
seinem vollständigen Namen autorisierte, ist der Artikel nur mit
„D.“ unterzeichnet. Der Zusammenhang zum Gedicht und ein
Vergleich mit anderen Verlautbarungen Denners in dieser Zeit
sprechen aber mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit dafür, dass
sich hinter „D.“ ebenfalls Richard Denner verbirgt. Als Ausgangs-
punkt wählte Denner ein Zitat des Juristen Ludwig Kuhlenbeck,
eines Wortführers der völkischen Bewegung, dessen Denken
von sozialdarwinistischen und rassentheoretischen Positionen
geprägt war. Die von Denner zitierte Passage entstammte dem
gerade erschienenen Werk mit dem bezeichnenden Titel „Das
Evangelium der Rasse“. Daran knüpfte Denner - ich lasse den
kleinen Vorbehalt zu dessen Autorschaft nun beiseite - den Ge-
danken, „dass nur ein körperlich gesundes […] Geschlecht den
Aufgaben gewachsen sein kann, die ihm die Gegenwart stellt“.
Deshalb hätten die Deutschen, wollten sie „nicht dem Schicksal
der alten Kulturvölker verfallen, alle Ursache […], den Rasse-
fragen unseres Volkes wie der körperlichen Entwicklung eines
jeden seiner Glieder die volle Aufmerksamkeit zu schenken.“
Der Körper müsse „erzogen, gebildet, gestärkt“ werden „für den
Kampf ums Dasein“.
Drei Tage später brachte das „Tageblatt“ die Rede des Gauvertre-
ters Henschel. Sie war von dem Bestreben geprägt, den Austritt
von immer mehr Vereinen aus der DT zu stoppen. Unter anderen
war auch der 1893 gegründete Kahlaer Turnerbund 1906 aus der
DT ausgeschieden und in den Deutschen Arbeiter-Turnerbund
(ATB) eingetreten. (Abb. 2) Henschel verwahrte sich scharf ge-
gen „diejenigen, die in frecher Zudringlichkeit sich an die Turner
unserer Turnstätten drängen und unsere Anhänger von dem als
gut und wohl erkannten Weg abzuführen suchen“.

Rundfunk- und Fernsehproduktionen mit und ist auch als Juror
bei Klavier- und Gesangswettbewerben aktiv.

Kinderstunden/Christenlehre
1. Klasse: donnerstags von 15:00 - 15:45 Uhr
2. Klasse: dienstags von 14:30 - 15:15 Uhr
3./4. Klasse: dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr
5./6. Klasse: donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr

Konfirmanden - Klasse 7
14-tägig donnerstags oder freitags, 17:00 - 19:00 Uhr,
Gemeindehaus Kahla
Kontakt: Pfarramt Kahla 739039; Pfarrer Schubert 0152 536 738
40; Diakon Serbe 82336

Konfirmanden - Klasse 8
14-tägig dienstags 17:00 - 19:00 Uhr, Gemeindehaus Kahla
Kontakt: Pastorin Hoffmann 036424 / 22772

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig einmal im Monat frei-
tags um 19 Uhr im Gemeindehaus Kahla (Termine nach Abspra-
che).

Chorproben
Johann-Walter-Kurrende: Kinder: mittwochs 15:00 Uhr

Jugend: mittwochs 16:00 Uhr
Johann-Walter-Kantorei: Proben dienstags 19:30 Uhr
Gospel-Singers Kahla: Proben freitags 20:00 Uhr
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros, Rudolf-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche, Eigenheimweg/Gemeindehaus,
Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche, Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Frie-
densstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag:
09:00 Uhr Gemeindehaus 05.03.Wort-Gottes-Feier

12.03. Hl. Messe
Mittwoch:
14:00 Uhr Gemeindehaus 08.03. Kreuzwegandacht

15.03. Hl. Messe

Veranstaltungen:

Donnerstag, 02.03.
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Stadtroda
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einen auszuscheiden haben. […] Aber es ist auch die Pflicht der
Behörden, sich zu den nationalen Turnvereinen so zu stellen, wie
zu den anderen nationalen städtischen Vereinen, insbesondere
dem Krieger- und Militärverein. Die turnerische Ausbildung un-
serer Jugend darf nicht einer Strömung anvertraut werden, der
nicht Deutschland über alles geht.“ Da an diesem Turnfest in un-
serer Nachbarstadt keine Turner aus Kahla beteiligt waren, liegt
es auf der Hand, dass Lommers Tiraden sich gegen die beiden
Kahlaer Vereine richteten, die sich womöglich wie 1894 an dem
Turnfest beteiligen wollten, wegen ihrer „sozialdemokratischen
Verseuchung“ nun aber abgewiesen worden waren. Allerdings
konnte Lommer nicht verhindern, dass sich 1912 mit der „Freien
Turnerschaft Orlamünde“ ein Arbeiter-Turnverein außerhalb der
DT auch in seiner Stadt bildete.
Diese Vorgänge um das Turnfest in Orlamünde im Sommer 1907
mögen der letzte Anstoß dafür gewesen sein, das nun auch der
KahlaerTV aus der DT austrat.Vorausgegangenwaren dem noch
die Reichstagswahlen von Januar und Februar 1907, bei denen
die Kolonialpolitik im Mittelpunkt stand und die als „Hottentotten-
wahlen“ in die Geschichte eingegangen sind. In diese ohnehin
nationalistisch aufgeheizten Wahlen hatte sich die DT mit einem
eigenen reißerischen Flugblatt eingeschaltet. Darin hieß es unter
anderem:“ Parteigeist, Kastengeist, Klassenherrschaft und töd-
licher Hass gegen jeden, der nicht zur Fahne des sogenannten
Proletariats schwört. - Sie sind der Charakter der sozialdemokra-
tischen Partei und ihres Arbeiter-Turnerbundes.“Abgesehen von
der verfehlten Charakterisierung der SPD war dies in zweifacher
Hinsicht unwahr. Organisatorisch bestand zwischen SPD und
ATB keine Verbindung. Und auch inhaltlich standen sozialdemo-
kratische Führungskräfte zu dieser Zeit den Arbeiter-Turnverei-
nen, die sie jahrelang als „Klimbimvereine“ abgetan hatten, noch
skeptisch gegenüber.
Diese auf verschiedenen Ebenen stattgefundene scharfe anti-
sozialdemokratische Hetze der DT hatte eine weitere Welle von
Austritten einzelner Mitglieder und ganzer Vereine zur Folge. Der
Kahlaer Turnverein beschloss seinen Austritt aus der DT auf ei-
ner außerordentlichen Generalversammlung am 14. November
1907 im kleinen Rathaussaal mit 79 gegen 47 Stimmen. Dieses
Abstimmungsverhältnis dokumentiert die erhebliche Wandlung,
die sich im Kahlaer TV im Vergleich zu 1870/71 in den letzten
Jahren vollzogen hatte, nachdem sich zuvor schon ein Teil dem
TB angeschlossen hatte. Ohne Zweifel schlug sich hier auf ei-
nem speziellen Felde Kahlas Entwicklung vom kleinbürgerlichen
Ackerbürgerstädtchen zur Industriestadt mit einer bemerkens-
werten sozialdemokratischen Anhängerschaft nieder. Den Über-
tritt zum Arbeiter-Turn- und Sportbund vollzog der TV jedoch erst
unmittelbar nach dem I. Weltkrieg. Bis dahin war er ohne Dach-
verband und konnte deshalb an keinenWettkämpfen teilnehmen.
Er blieb jedoch auch in dieser Zeit ein aktiv in der Stadt wirkender
Verein.
Die unterlegenen Mitglieder des Turnvereins, an der Spitze Mit-
telschullehrer Karl Burkhardt, steuerten sofort auf die Gründung
eines neuen Vereins im Rahmen der DT zu. Am 20. November
1907 veröffentlichte Burkhardt einen entsprechenden Aufruf. Am
3. Dezember wurde der „Vaterländische Turnverein“ (VTV) ge-
gründet. Spätere Berichte in der „Volkswacht“ vom 3. Juli 1961
und darauf basierend im Kahlaer „Porzelliner Echo“ vom Sep-
tember 1988, wonach der VTV 1861 gegründet worden sei, sind
völlig aus der Luft gegriffen. Wahrscheinlich liegt dem eine Ver-
wechslung mit dem TV 1860 zugrunde, dessen Gründung dann
allerdings um ein Jahr zu spät angesetzt worden wäre. Dem-
zufolge fanden die im Juni 1961 ausgerichteten Feierlichkeiten
zur „100-jährigen Sportgeschichte Kahlas“ ebenfalls im falschen
Jahr statt.
Diese Vorgänge von 1907 in Kahla könnte der bereits erwähnte
Gau-Vorsitzende Henschel im Auge gehabt haben, als er am 18.
Dezember 1907 an die Thüringer Kreisleitung der DT berichte-
te: „Leider haben uns die ‚Roten‘ wieder einen Verein wegge-
schnappt. […] Wir haben aber sofort die Gründung eines neuen
‚vaterländischen TV‘ in die Wege geleitet.“ (ThHStAWeimar, XIII.
Turnkreis, Nr. 35, Bl. 8.)
Schließlich brachte das Jahr 1907 noch eine Neuheit. So unver-
söhnlich sich TV und TB auf der einen und VTV auf der anderen
Seite gegenüber standen, so waren ihre Leitungen aber vereint
in dem Bestreben, das Eindringen der von England ausgehen-
den Sportbewegung zu verhindern. Deren Durchbruch erfolgte
in erster Linie über die Fußballvereine, die sich deshalb der be-
sonderen Anfeindung durch die Turnvereine ausgesetzt sahen.
Ein erster Fußballverein gründete sich in Kahla am 30. Juni 1907

Der Turnerbund im Jahre 1906

Diesen Weg hatte er zuvor so beschrieben: „Wir, die Jünger
Jahns, sind berufen, mindestens ebenso wie die Kriegervereine
zum Schutze diese Reiches beizutragen, indem wir […] einen
tatkräftigen Nachwuchs heranbilden, der den heißen, immer
mehr sich verschärfenden Kampf ums Dasein zu kämpfen ver-
mag, zum Segen des Vaterlandes, dem er, wenn es sein muss,
als wirksamer Schutzwall gern und freudig sich darbietet.“
Diese völkischen und hurrapatriotischen Vereinnahmungen des
Gauturnfestes von 1906 stiegen offenbar vielen Mitgliedern des
Turnvereins in die Nase. Ein erstes Anzeichen dafür war, dass
sich der Verein, obwohl ausdrücklich eingeladen, nicht an der
üblichen Feier zum Geburtstag des Herzogs in der Stadt betei-
ligte. Als das in einem „Eingesandt“ im „Tageblatt“ kritisiert wur-
de, erklärte der TV bündig, „dass er sich grundsätzlich nicht an
Feierlichkeiten beteiligt, die nicht turnerischer Art sind“. Das war
allerdings völlig neu und gewiss auch nicht die Ansicht aller füh-
renden Mitglieder des Vereins. Diese Erwiderung ist zwar von ei-
nem „Ausschuss des Turnvereins“ unterzeichnet, nicht aber vom
eigentlichen Leitungsgremium, dem Vorstand.
Am 20. Oktober 1906 fand dann auf Initiative des Turnerbundes
im „Thüringer Hof“, quasi auf neutralem Boden, eine Veranstal-
tung statt, zu der alle „Turngenossen und Interessenten“ ein-
geladen waren. Auf der Tagesordnung der zahlreich besuchten
Versammlung stand nur ein Punkt: „Deutsche Turnerschaft und
Arbeiter-Turnerbund.“ Das Referat hielt der Bundesvorsitzende
des Arbeiter-Turnerbundes Emil Mauer aus Gera. Darin kritisier-
te er jedoch weniger die nationalistischen Tendenzen in der DT,
sondern vor allem, „dass die heutige Turnerei in der Deutschen
Turnerschaft nicht mehr den Ideen des Turnvaters Jahn“ entsprä-
che, weil sie „in Gipfel- und Preisturnerei ausartet und deshalb
eine Gefahr für Gesundheit und Leben bedeutet“. Der einseiti-
gen Anstrengung, welche die moderne Industrie den Arbeitern
abverlange, sei mit diesem Wett-Turnbetrieb nicht erfolgreich
zu begegnen. Man kann hier am Rande also auch festhalten,
dass sich sowohl die DT als auch der ATB nach wie vor auf Jahn
bezogen. Erstere vor allem auf sein patriotisches Anliegen, der
andere mehr auf dessen volkstümliche Art des Turnens und auf
seine Rolle als zeitweilig von den Herrschenden Verfolgter. Auf
der Versammlung erklärten „leitende Personen des hiesigen
Turnvereins“ ihre Absicht, dem Beispiel des TB folgend, auch
den TV in den ATB zu überführen. Das war ein erstaunlicher Vor-
gang. Allerdings ist es zu diesem Schritt vorerst nicht gekommen.
Dass es in den beiden Kahlaer Turnvereinen gärte, lässt auch ein
Artikel im zweiten Lokalblatt, den „Thüringer Nachrichten“, vom
15. August 1907 unter der Überschrift „Turnvereine und Vater-
land“ vermuten.Er ist mit L.O. unterzeichnet und dürfte vomOrla-
münder Bürgermeister Victor Lommer stammen, der ein rühriges
Mitglied im Kahlaer Verein für Geschichte und Altertumskunde
war. In dem Beitrag beklagte der Verfasser, „dass die Sozialde-
mokraten in tunlichst unauffälliger Weise ihren Geist in so man-
che Vereine eingeschmuggelt haben, die als national gegründet
wurden“. Es sei demnach nötig, „die nationale Turnerschaft mit
allen Mitteln zu unterstützen und den sozialdemokratischen Ge-
gengründungen [Vereine des ATB] das Wasser abzugraben“. Mit
konkretem Bezug auf das am 20./21 Juli 1907 in Orlamünde-
Naschhausen stattgefundene Bezirksturnfest innerhalb des Saa-
legaues, das Lommer mit einer markigen Rede eröffnet hatte,
konstatierte Lommer weiter: „Die Gefahr der sozialdemokrati-
schen Verseuchung der hiesigen Turnvereine wurde kürzlich
noch rechtzeitig vor dem Bezirksturnfest erkannt und dieses trug
[daraufhin] zweifellos einen deutschnationalen Charakter. Es gilt
der Grundsatz, dass Sozialdemokraten aus den nationalen Ver-
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Vereine und Verbände

Heimatgesellschaft Kahla e.V.
- Kultur für unsere Stadt -

Neue Ausstellung im Alten Amtsgericht

Im Obergeschoss des Alten Amtsgerichtes stellt unser Mitglied
Heinz Arlitt wieder seine schönsten Fotografien aus.
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten der Bibliothek mit dem
Fahrstuhl erreichbar.

Nachruf
Am 9. Februar 2017 verstarb unser langjähriges Mitglied

Ursula Neubauer

im Alter von 93 Jahren.

Sie war im Jahre 2001 Gründungsmitglied unseres Vereins.
Stets zuverlässig und engagiert werden wir sie
als wertvollen Menschen in Erinnerung behalten.

Heimatgesellschaft Kahla e.V.

unter dem bezeichnenden Namen „Britania“, gelegentlich auch
„Britannia“ geschrieben. Seine Spielfarben waren grün, weiß,
rot. Ein erstes Fußballspiel dieses Klubs ist für einen Sonntag
Anfang November 1907 überliefert. Laut „Thüringer Nachrichten“
vom 7. November spielte dessen 1. Mannschaft gegen die 1.
Mannschaft des Jenaer Fußballklubs „Alexandria“. Für die noch
ziemlich ungeklärten Verhältnisse in dieser Sportart spricht, dass
sich „Britania“ sowohl durch „einige Spieler der Spielabteilung
des Turnvereins“ als auch durch „einige andere Jenaer Spieler“
verstärkt hatte. Die 1:2 Niederlage konnte aber trotzdem nicht
verhindert werden. Nach einer nicht sehr zuverlässigen Quelle
soll „Britania“ 1919 in den 1910 als reinen Fußballklub gegrün-
deten Sportverein aufgegangen sein.

***
Das Vorstehende ist ein geraffter Auszug aus dem in Arbeit be-
findlichen Buch „Gut Heil! Frei Heil! Sport frei! Turn- und Sport-
bewegung Kahlas - Die ersten 100 Jahre von 1845 bis 1945“,
dessen Entwurf nun vorliegt. Dort wird auch wesentlich mehr
über das eingangs hier erwähnte Turn- und Sportfest von 1906
zu lesen sein. Das Buch wird zirka 1200 Kahlaer und Kahlae-
rinnen enthalten, die sich in diesen 100 Jahren an der Turn und
Sportbewegung unserer Stadt beteiligt haben. Bei diesem Stand
der Arbeit möchte ich noch einmal zu folgendem aufrufen: Wer
in Form von schriftlichen oder mündlichen Überlieferungen und
ganz besonders durch Fotos die Arbeit an diesem Buch unter-
stützen möchte, den lade ich dazu herzlich ein. Selbstverständ-
lich würde diese Unterstützung im Buch entsprechend ausge-
wiesen.

Dr. Peer Kösling
Marktpforte 7, 07768 Kahla, Tel.: 036424/739474
e-mail: Peer.Koesling@arcor.de

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Vortrag:

„Die Leuchtenburg ist älter als gedacht
Es ist eine Sensation!“

am 9. März 2017, 18 Uhr

Anlässlich des 10-jährigen Stiftungsjubiläums findet diese Ver-
anstaltung am Tag der Stiftungserrichtung statt. Dr. Ines Spazier
vom Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie berichtet
von den Ergebnissen aus den zahlreichen Grabungen um und
auf der Leuchtenburg in den letzten Jahren. Alle Baumaßnah-
men der letzten Jahre wurden archäologisch begleitet.
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10. Dohlensteincup Rommé

Einen erneuten Anlauf auf den Gesamtsieg unternahm Gunther
Grajetzki und setzte sich mit 31 Punkten an die Spitze. Eine rie-
sige Überraschung gelang Ursula Albert, der es erstmals gelang
mit 27 Punkten Rang 2 zu erspielen. 3. Astrid Siemoleit, 26 Pkt.,
gemeinsame 4. Roswitha Geisensetter, Monika Knüpfer und
Marlies Wolter, je 24 Pkt.
Auch der zweite Spieltag brachte reichlich Überraschungen. Es
übernahm Roswitha Geisensetter mit 56 Punkten die Spitze. 2.
Marlies Wolter, 44 Pkt., 3. Thomas Barnikol, 43 Pkt., 4. Simone
Sommer und Sabine Röhr, je 40 Pkt., 6.Volkmar Nürnberger und
Heidi Sievers, je 39 Pkt.

19. Kahlaer Stadtmeisterschaft im Skat

Gleich der erste Spieltag beinhaltete einige Überraschungen.
Während die etablierteren Spieler sich im unteren Tabellenbe-
reich platzierten, gab es an der Spitze eine interessante Kons-
tellation. Tagessieg für Enrico Spindler mit 2488 Punkten. 2. Uwe
Söffing, 2463 Pkt., 3. Klaus Apel, 2029 Pkt., 4. Horst Ehrhardt,
1985 Pkt., 5. Olaf Junold, 1980 Pkt., 6. Enrico Florstedt, 1891
Pkt.

14. Stadtmeisterschaft Rommé

Hier nimmt die Tabelle wieder klare Konturen an und sieht die
bekannten Namen an der Spitze. In Führung weiter Thomas Bar-
nikol mit 1677 Punkten. 2. Anne Wahren, 1322 Pkt., 3. Bärbel
Fuchs, 1159 Pkt., 4. Monika Knüpfer, 109 Pkt., 5. Sabine Röhr,
1009 Pkt., 6. Roswitha Geisensetter, 908 Pkt.

Mit freundlichen Grüßen
LudwigWahren

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.
Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a, 07768 Kahla
Tel. 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 14:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 14:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen -Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird sich Rat zu holen. Wir geben z. B.
Hilfeleistungen beim Verfassen von Bewerbungen und Lebens-
läufen, Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten sowie
beim Ausfüllen von Formularen.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertraulich
behandelt!

Veranstaltungsplan

Dienstag 07.03.17 und 14.03.17
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag
Donnerstag 09.03.17 und 16.03.17
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr Formularhilfe
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe

anschließend Frauencafe

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung
Beratungsgespräche mit dem Sozialpsychiatrischem Dienst fin-
den nach Vereinbarung statt.

Volkssolidarität
Regionalverband Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla
Schulstraße 18, Tel. 036424152967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Dienstag bis Donnerstag von 11.00
- 16.00 Uhr

Miteinander • Füreinander

Beratungsstelle INWOL e.V.
Förderverein IntegrativWohnen und Leben e.V.
Salvador-Allende-Platz 11
07747 Jena

Beratung für Menschen mit
Behinderungen und ihren
Angehörigen im SHK, SOK
undWeimarer Land

Die Beratungsstelle INWOL e.V. aus
Jena bietet dank der Förderung von Ak-
tion Mensch für Menschen mit Behin-
derungen und ihren Angehörigen jeden
Donnerstag von 10 - 12 Uhr in den Räu-
men des Vereins für Behinderte Kahla
e.V. Beratungen zu folgenden Themen an:

· Beantragung eines Schwerbehindertenausweises
· Hilfsmittel
· Pflege
· barrierefreies Wohnen
· Schule und berufliche Teilhabe
· Persönliche Assistenz und Persönliches Budget
· Mobilität und Kfz-Hilfe

Dank des Engagements von Bürgermeisterin Frau Nissen-Roth
und ihrer erfolgreichen Vermittlung des Kontaktes zu Herrn Gäb-
ler vom Verein für Behinderte Kahla e.V., entstand eine Zusam-
menarbeit und die Möglichkeit die Beratung in den barrierefreien
Räumen des Vereins stattfinden zu lassen.
Die Berater/innen vom INWOL e.V. und Herr Gäbler laden Sie als
interessierte Bürger/innen Kahlas zu einem Kennenlernen

am 23.03.2017 um 10:00 Uhr
ein und freuen sich dann jeden Donnerstag, Ihnen die kostenlo-
se, ganzheitliche Beratung anbieten zu können.
Wo? Verein für Behinderte Kahla e.V.

Turnerstr. 6-8, 07768 Kahla,
Tel. (036424) 73 95 66

Wann? 23.03.2017 Eröffnungsveranstaltung
Jeden Donnerstag 10 - 12:00 Uhr
(umWartezeiten zu vermeiden, empfehlen
wir eine tel. Terminvereinbarung)

Ansprechpartner Meike Bömack
Tel. (03641) 77 66 74
m.boemack@inwol.de

Imker-Verein
Kahla/Thüringen und Umgebung e.V.
Am Lichtenberg 2, 07768 Kahla
Tel. 036424 / 50805
www.imkerverein-kahla.de

Werte Imkerfreunde,

hiermit möchte ich Euch zu der am
Freitag, dem 3. März 2017 um 19:00 Uhr
stattfindenden Jahreshauptversammlung
ins Eiscafe „Frozen Dreams“ einladen.

V. Jecke
1.Vorsitzender

DSKV LandesverbandThüringen

15. Kahlaer Dohlensteincup
im Skat

Bereits der erste Spieltag des
Jahres war heiß umkämpft. Alle
Teilnehmer unterstrichen ihre Ti-
telambitionen. Am Besten gelang es Jens Hanse, der mit 23 der
möglichen 30 Punkte die Führung übernahm. 2. Thomas Barni-
kol, 19 Pkt., 3. Jacques Schnura, 17 Pkt., 4. Ludwig Wahren, 14
Pkt., 5. Ulrich Grunert, 13 Pkt., 6. Günter Reinsch, 11 Pkt.
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Sportnachrichten

Sportliche Aktivitäten

in denWinterferien in Kahla

Auch in den Winterferien 2017 wurde die Zweifelderhalle in der
Regelschule Kahla für zahlreiche sportliche Aktivitäten durch die
drei Kahlaer Kindergärten, „Leuchtenburg“ - Gymnasium, Grund-
und Regelschulen zahlreich genutzt. Je 2 x hatte sich der Kin-
dergarten „Tranquilla Trampeltreu“ Kahla und die Kindergärten
„Geschwister Scholl“ Kahla und „Märchenland“ Kahla angemel-
det. Die Grundschulen Friedensschule Kahla und Altstadtschule
Kahla waren im Rahmen der gemeinsamen Feriengestaltung
ebenfalls an zwei Tagen in der Sporthalle. Staffelspiele inWettbe-
werbsform, Zweifelderball und ein zünftiges Fußballspiel ließen
die Zeit wie im Fluge vergehen.
Ebenfalls zweimal nutzten die Jugendlichen vom Schüler- und
Jugendtreff SCREEN die Freizeitangebote.

Zu allen Aktivitäten gab es einen Obstsnack, Sportgetränke und
Kleinstpreise, vor allem für die durchgeführtenWettbewerbe. Da-
für einen großen Dank an den Kreissportbund Saale-Holzland!
152 Mädchen und Jungen beteiligten sich an diesen Sport-Feri-
en-Aktionen in der Stadt Kahla.

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Dienstags bis Donnerstags von 11.00 - 12.30 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.

Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla,
Am Langen Bürgel 6, Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: März 2017

Mittwoch, 01.03.2017
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 02.03.2017
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 07.03.2017
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
14.00 Uhr Frauentagsfeier und Beitragskassierung
Mittwoch, 08.03.2017
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 09.03.2017
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 14.03.2017
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 15.03.2017
14.00 Uhr VdK-Vortrag hören und sehen

von „pro Optik“
15.00 - 17.00 Uhr VdK-Sprechstunde
Donnerstag, 16.03.2017
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 21.03.2017
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 22.03.2017
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 23.03.2017
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 28.03.2017
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
14.00 Uhr Thema Betrugsmaschen

mit Herrn Pönisch von der Polizei
Mittwoch, 29.03.2017
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 30.03.2017
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo

Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter
Tel. 036424152967
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An dieser Stelle gebührt auch dem Landratsamt Saale-Holzland-
Kreis ein Dank für die kostenlose Bereitstellung der Sporthalle.

Kegelnachrichten

2. Männermannschaft siegt weiter

Die 2. Mannschaft musste zum Auswärtsspiel nach Zöllnitz zur
gastgebenden 4.Mannschaft. Auch hier gelang den Kahlaern ein
sehr gutes Mannschaftsergebnis und damit auch der Sieg. Am
Ende hieß es 2317 : 2490 Holz, was ein Plus von 173 Holz aus-
macht. Besonders am Sieg beteiligt waren die Kahlaer Kegler F.
Seiffarth mit 456 Holz, D. Stops mit 450 Holz und R. Schwarz mit
446 Holz. Damit bleiben die Kahlaer an der Tabellenspitze der
Kreisliga.
Bei der 1.Männermannschaft läuft es in dieser Saison noch nicht
rund. Mit dem neuen Spielmodus über 120 Wurf haben die Keg-
ler so ihre Probleme. Im Heimspiel gegen die Mannschaft von
Zeulenroda III ging so gut wie gar nichts. Allein R. Arnhold mit
531 Holz und F. Blumenstein mit 512 Holz spielten akzeptable
Ergebnisse. Am Ende hieß es 5 : 3 für die Gäste, die auch mit
2981 : 2949 die bessere Holzzahl spielten. Bei noch zwei ausste-
henden Wettkämpfen sind die Kegler im sicheren Mittelfeld plat-
ziert und haben nichts mehr mit dem Abstieg zu tun. Hier heißt
es einfach, in der nächsten Saison neu angreifen.

Gut Holz!

Frauen-Handballtag am 10.03.2017

Offizieller Trainingsstart im Frauenbereich

Mit einem offiziellen Trainingsstart soll ein neuer Handballab-
schnitt am 10.03.2017 um 18 Uhr in Kahla eingeläutet werden.
Vor ca. 8 Wochen hat alles begonnen, die ersten Frauen kamen
spontan zum gemeinsamen Handballtraining und fanden Spaß
an der Geschichte. Das ist auch der Ursprungsgedanke - Sport
soll Fun und Bewegung sein. Mittlerweile nehmen schon 6-7
Frauen regelmäßig, am wöchentlichen Training teil und jetzt wol-
len Sie mehr.
Eine Frauenhandballmannschaft wäre toll!!!

Hier unser Aufruf - „Wir suchen Dich“
Frauen ab 15 Jahren zum Aufbau einer Frauenhandballmann-
schaft. Als Voraussetzung zählt, Spaß am Sport und Teamfähig-
keit. Das Training findet regelmäßig jeden Freitag in Kahla (Halle
an der Regelschule am Langen Bürgel) statt. Besonders gesucht
werden mutige Frauen, welche sich bereit erklären, auch als Tor-
wartfrau zu starten.
Wir als Kahla SV 1999 e.V. garantieren, dass immer ein Verant-
wortlicher bzw. Übungsleiter zur Verfügung steht, das Training zu
leiten und entsprechende Trainingsausrüstung vorhanden ist.
Mit den Sportsfreunden Florian Schachtschabel und Laura
Lehmberg werden die ersten gemeinsamen Trainingseinheiten
gestaltet.
Egal ob Anfänger oder schon mit etwas handballerische Erfah-
rungen, alle sind herzlich eingeladen.
Unterstützung gibt es auch vom Thüringer Handballverband in
Persona von Ilona Bachmann und Thomas Jost als Vize-Prä-
sidenten des THV. Gegenwärtige laufen gerade Prüfungen, in-
wieweit in der neuen Handballsaison eine Frauenstaffel für nicht
leistungsorientierte bzw. Anfängermannschaften gestaltet wer-
den kann.
Wir freuen uns auf den großen Start und Eure Teilnahme!

Raimond Hein
Vorstand Kahla SV 1999 e.V.

Anzeigenteil

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Barzahlerrabatten und bis zu 1200 Euro
mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 8.600,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 9.470,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 6.830,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 4.180,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 6.200,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 11.400,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Reumschüssel,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Sonderaktion 2017!
Dach & Fassade

19
Jahre

Wir finanzieren ihre Baumaßnahme schnell und
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins!

nutzen sie jetzt die niedrigzinsphase, um ihr Bauvorhaben zu
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach, einen neuen Anstrich
und Reinigung bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E!
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OFFENE STELLENANGEBOTE (m/w)
■ Mechatroniker
■ Elektriker für Betriebstechnik
■ Industriemechaniker für Betriebstechnik
■ Produktionsmitarbeiter im Schichtbetrieb

Wir begrüßen unsere neuen

Mitarbeiter/Azubis (m/w)

Kartonfabrik Porstendorf GmbH · Fabrikstraße 1 · 07778 Porstendorf
Tel.: 036427 874 100 · E-Mail: bewerbung@kartonfabrik.de · www.kartonfabrik.de

Wir sind ein traditionsreiches mittelständisches Unternehmen und weltweit auf 
dem Gebiet der Kartonagenproduktion tätig. Seit über 100 Jahren produzieren wir 
Graukarton aus 100% Altpapier. Unser Team von 65 Mitarbeitern realisiert eine 
Jahresproduktion von ca. 45.000 Tonnen und einen Umsatz von ca. 23 Mio. €. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte Mitarbeiter (m/w) und
Auszubildende (m/w), um gemeinsam etwas zu bewegen. 

AUSBILDUNGSANGEBOTE 2017 (m/w)
■ Papiertechnologe
■ Mechatroniker für Betriebstechnik
■ Elektriker für Betriebstechnik
■ Industriemechaniker
■ Fachkraft für Lagerlogistik

Wir bieten Ihnen die Chance einer interessanten, vielseitigen und herausfordernden
Aufgabe. Wenn Sie interessiert sind, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung bevorzugt per E-Mail.

Die JOS GmbH sucht zum sofortigen Einsatz in Kahla
Gewerbegebiet eine

Reinigungskraft
auf geringfügiger Basis, für 2 Tage die Woche (Dienstag/Freitag)
Fühlen Sie sich angesprochen, dann bewerben Sie sich bitte
schriftlich unter:

JOS GmbH · Dammstraße 32 · 07749 Jena
oder per E-Mail: reinigung@jos-gmbh.de

in unserer Zeitung!

Richtig gute Bewerber haben sich

auf meine Stellenanzeige gemeldet.

Geschaltet habe ich natürlich …

StellenmarktaktuellErfolg

Bildung

Beruf

Zukunft
Stellen Anzeigenannahme 03677-2050-0
anzeigen@wittich-langewiesen.de

StellenmarktaktuellErfolg
Beruf

Zukunft
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Telis Finanz aG:
TÜV-zertifizierte
Beratungsqualität

+++ Durch TELIS ... mehr Sicherheit, mehr Zeit, mehr Geld für SIE! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Die Unternehmensberater
für den privaten Haushalt

Kanzlei Stefan Lindner
Karl-Liebknecht-Platz 1, 07768 Kahla
Telefon 036424 766090
Telefax 036424 766099
Mobil 0151 11646611
sekretariat.lindner@telis-finanz.de
www.telis-finanz.de

www.egapark-erfurt.de

Schätze unterm Schnee
Raritätenbörse für Vorfrühlingsblüher

11.+12. März 2017 | 9-18 Uhr
Halle 1 | egapark Erfurt

FASZINATION WASSER.
ERLEBNIS GARTEN.
Das Gartenjahr 2017 steht im egapark Erfurt unter dem Thema
„Faszination Wasser. Erlebnis Garten.“ Veranstaltungen und gärt-
nerische Angebote widmen sich dem Element, das Ursprung und
Grundlage allen Lebens ist.

schätze unterm schnee
Der Frühling hält einige florale Schätzchen bereit: Schneeglöckchen,
Winterlinge, Lerchensporne, Adonisröschen, Alpenveilchen oder
Christ- und Lenzrosen. Besondere Sorten und Exemplare erwerben
die Kenner und Sammler in jedem Jahr zur Raritätenbörse für Vor-
frühlingsblüher im egapark. Ausschließlich spezialisierte Gärtnereien
und private Raritätenfreunde bieten am 11. und 12. März 2017 eine
große Vielfalt früh blühender Stauden, Neuheiten und Raritäten in
der traumhaften Kulisse der floralen Frühlingshallenschau „Garten-
reise“ in Halle 1 an.

ein Tag am see
Die Gartensaison beginnt im egapark mit der Frühjahrshallenschau.
Zu einer „Gartenreise“ sind die Besucher vom 11. März bis 9. April
2017 in der Halle 1 eingeladen. Dort verbreitet ein großes Gewässer
mit einem Hafen und natürlichen Ufern inmitten der Frühjahrsschau
maritime Stimmung. Schiffe, Boote, Flöße und Wasserfahrzeuge
aller Art können dort anlegen. Und weil die Frühjahrsschau der
Saisonstart des egaparks ist, sind diese Wasserfahrzeuge teilweise
bepflanzt. Auf einem Uferweg um das Gewässer hat der Besucher
einen wundervollen Blick auf die Szenerie.

Teil der Ausstellung ist auch der zweitplatzierte Beitrag des 2016er
Wettbewerbes »Studenten gestalten den Botschaftergarten zur Lan-
desgartenschau Apolda 2017«. Die Entwurfsidee von Roman Budnik
und Vincent Brückner trägt den Titel »Es sitzen alle im selben Boot«.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein erfolgreiches Gartenjahr
2017!

Alle Informationen gibt es im Internet unter www.egapark-erfurt.de.
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Abfahrt ab 39 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

*Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,
96450 Coburg, Kfz-Haftpichtversicherung,
Fahrer ab 23 Jahre

GDV 2017

039

Kundendienstbüro
Elmar Kalman
Tel. 03641 349636
elmar.kalman@HUKvm.de
Jenertal 1, 07749 Jena
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mo., Di., Do. 14.30–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das neue Moped-Schild gibt es
jetzt ganz besonders günstig bei
der HUK-COBURG.

Einfach vorbeikommen, das aktuelle
Kennzeichen mitnehmen und schon
starten Sie gut versichert in die
neue Saison.

Tel.: 0800 333 00 97
Dirk Fischer

Bestattungshaus Fischer

Jena - Kahla - Weimar - Weimarer Land

Bestattung - Trauerreden - Trauerbegleitung

Margarethenstraße 24
07768 Kahla

E-Mail: hilfe@beistand-im-trauerfall.de
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